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Fachsprachprüfung Zahnmedizin Teil 3 für alle Bundesländer Fragen und Antworten beim zahnärztlichen Gespräch


Vorwort


Dieses Buch ist ein Lehrwerk für Deutsch als Fremdsprache. Es erhebt keinen Anspruch auf zahnmedizinische Korrektheit. Es richtet sich an alle Zahnärztinnen und Zahnärzte, die in Deutschland arbeiten und leben wollen. Nach einem abgeschlossenem Zahnmedizinstudium benötigt man die deutsche Approbation, die man u.a. mit der Fachsprachprüfung erhalten kann, um in Deutschland tätig werden zu dürfen. Nach dem GER ist ein B2/C1 Niveau der allgemein deutschen Sprache notwendig. Selbstverständlich sollen sich alle Geschlechter angesprochen fühlen, obwohl auf Gendersprache verzichtet wurde, so erleichtert sich das Lesen des Buches.


Auch dieses Buch wird, wie all meine Bücher, knapp gehalten.


Das Buch wird Ihnen optimal helfen die FSP zu bestehen. Es erhebt keinen Anspruch auf absolutes und vollumfängliches medizinisches Fachwissen. Die folgenden Fragen sollten sich nicht als absolut verstehen.


Wenn Sie eine Frage, auf deutsch, nicht fließend beantworten können, sagen Sie z.B. folgendes: Tut mir leid, das kann ich jetzt nicht beantworten, das werde ich nachlesen. Es ist zwar unangenehm für Sie, weil Sie es in der Studiensprache/Muttersprache beantworten könnten, aber manchmal vergisst man ein deutsches Wort oder kennt es gar nicht. Es wird nicht hilfreich sein, wenn Sie offensichtlich nach diesem Wort suchen, denn Sie sollen fließend Deutsch sprechen. In meinen Kursen üben wir diese Situation in jeder Simulation. Es handelt sich um eine Deutschprüfung.


Viel Erfolg!!


Grüße aus Berlin
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SLM Sprachschule Leo Medizin und Zahnmedizin


www.sprachschule-tifakidis.de
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Fachsprachprüfung Zahnmedizin Teil 3 für alle Bundesländer Fragen und Antworten beim zahnärztlichen Gespräch von Leo Tifakidis





	WKB = Wurzelkanalbehandlung,

	WSR = Wurzelspitzenresektion





	PZR = Professionelle Zahnreinigung

	





	PatientInnen = Patienten und Patientinnen

	





	FSP = Fachsprachprüfung

	








Mögliche Fragen und Antworten der FSP Zahnmedizin aller Bundesländer


Die Antworten auch die Fragen, die Sie weiter unten sehen werden, sollen eine Inspiration sein, können aber auch wortwörtlich benutzt werden. Es geht darum, fließend und korrekt deutsch zu sprechen. Die Antworten beginnen mit °. Über eine Rückmeldung, was noch optimiert werden soll, beispielsweise, welche Fragestellungen fehlen, bitte an: slmberlin@yahoo.de


Teil 3 der FSP: Quelle Zahnärztekammer


Teil 3: Kollegiales Gespräch (20 Minuten)


» In diesem letzten Teil der Prüfung gibt der Prüfling die im Zahnarzt-Patienten-Gespräch gewonnenen Informationen an das zahnärztliche Mitglied der Prüfungsausschusses weiter.


Anschließend werden dem Prüfling Fragen gestellt. Hier muss er zeigen, dass er sich klar und detailliert ausdrücken kann, dass bei Patientenvorstellungen sowie zahnärztlichen Anordnungen und Weisungen Missverständnisse sowie hierauf berufene Fehldiagnosen, falsche Therapieentscheidungen und Therapiefehler ausgeschlossen sind.«









Rezidivkaries


Über welche Symptome klagen die PatientInnen bei Rezidivkaries?




	 Das Zahnfleisch ist geschwollen und es blutet bei Berührung. Viele können eine Art von Loch am Kronenrand mit der Zunge tasten. Der betroffene Zahn ist Kälte-, und Wärmeempfindlich. WKB behandelte Zähne haben keine Schmerzen, jedoch kann ein Druckgefühl auftreten. Deshalb beklagen auch einige eine Lockerung einer Krone.





Wie lautet das deutsche Wort für Karies?




	 Zahnfäule





Wie entsteht Karies?




	 Es gibt drei Faktoren, die maßgeblich sind: Zeit, Bakterien, Nahrung.





Der Mensch aber auch die Bakterien verstoffwechseln die Nahrung. Wenn nun für längere Zeit Nahrung zwischen den Zähnen bleibt, verstoffwechseln die Bakterien die Nahrung und geben so Säure frei. Diese Säure greift innerhalb von wenigen Stunden die Zähne an. Es kommt zur Karies.


Warum kommt es trotz des Zähneputzens doch zu Karies?




	 Fissuren, verschachtelte Zähne, Grübchen und nicht gut gestaltete Füllungen und Kronenränder können nicht gut gereinigt werden.





Was bedeutet food debris?




	 Weicher Belag aus Essensresten.





Was ist Materia alba?




	 Das ist ein weißer Belag, der aus Bakterien, Zellresten und weißen Blutkörperchen besteht. Er ist meist weich und kann abgespült werden.





Was ist Plaque?




	 Das ist ein fester/zäher Belag aus Bakterien und Nahrungsmittelresten. Er ist so hart, dass er nur mit dem Zähneputzen abgeht.





Was sind Zahnsteine?




	 Wenn die Plaque verkalkt, bzw. lange Zeit auf den Zähnen bleibt, wird sie hart, wie ein Stein, und kann nur noch bei der PZR entfernt werden.
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